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Frohe Weihnachten und  
alles Gute für 2026 ...

... wünscht Euch die Gemeinde Gutenberg

DANKE
Herzlichen Dank für die  Spende des  
diesjährigen Chritbaums an Familie Hierz 
Josef und Silvia!



Vinzenz Mautner

Wie jedes Jahr stehen wir im De-
zember vor der wichtigen Aufga-
be, das Budget für das kommende 
Jahr zu erstellen. Heuer gestaltet 
sich diese Arbeit besonders he-
rausfordernd: Die finanziellen 
Mittel seitens des Bundes steigen 
– wie allgemein bekannt – nicht 
an, während die Ausgaben durch 
die anhaltende Inflation, aber auch 
durch neue Aufgaben weiter wach-
sen.

Um die finanzielle Stabilität unse-
rer Gemeinde sicherzustellen, sind 
daher Anpassungen notwendig. Im 
Bereich der freiwilligen Förderun-
gen – wie etwa Heizungstausch, 
PV-Speicher oder Sanierungen – 
wird es zu Kürzungen kommen. 
Auch einige Gebühren werden 
wieder moderat an die aktuelle 
Inflationsentwicklung angepasst. 
Diese Schritte stellen sicher, dass 
wir weiterhin handlungsfähig blei-
ben und unsere Infrastruktur best-
möglich erhalten können.

Trotz dieser wirtschaftlich heraus-
fordernden Rahmenbedingungen 
konnten wir im heurigen Jahr wie-
der sehr viel umsetzen:

• Erneuerung des Hochbehälters   
  Garrach 
• Erneuerung der Wasserleitung  
  Kapellenfeld – Sandgrube 

• Straßensanierungen im gesam- 
   ten Gemeindegebiet 
• Errichtung des Proberaums für  
  die Ortskapelle Gutenberg

Darüber hinaus wurde der Mehr-
zwecksaal der Volksschule erwei-
tert – er verfügt nun über einen mo-
dernen Veranstaltungsbereich 
sowie eine integrierte Bühne, die 
sowohl der Schule als auch den 
örtlichen Vereinen zugutekommt, 
sowie auch privat angemietet wer-
den kann. Der Außenbereich so-
wie die Gestaltung des Dorfplatzes 
sind für das Frühjahr 2026 geplant. 
Die offizielle Eröffnung, gemein-
sam mit der Ortskapelle, ist im 
Mai vorgesehen.

Ich möchte auch hervorheben, 
dass die finanzielle Stabilität un-
serer Gemeinde nach wie vor gut 
ist, weil wir in den vergangenen 
Jahren kaum bis gar keine neu-
en Darlehen aufgenommen und 
gleichzeitig bestehende Darlehen 
konsequent rückbezahlt haben. 

Diese vorsichtige und verant-
wortungsvolle Budgetpolitik ver-
schafft uns heute den notwendigen 
Spielraum.

Ich versichere Ihnen, dass alle Ent-
scheidungen sorgfältig abgewogen 
wurden und wir weiterhin sparsam 

und nachhaltig mit den Gemeinde-
mitteln umgehen. Unser Ziel bleibt 
es, die Gemeinde gut durch wirt-
schaftlich anspruchsvolle Zeiten 
zu führen und gleichzeitig wichti-
ge Projekte für die Zukunft umzu-
setzen. 

In naher Zukunft stehen unter an-
derem an: Erweiterung des Hoch-
behälters Rossegg, Sanierung, 
Erweiterung und Herstellung der 
Barrierefreiheit in der Volksschu-
le, Einrichtung einer Gemeinde-
tagesmutter, Umbau der Klär-
anlage Stockwiese und weitere 
notwendige Vorhaben.

Ich wünsche Ihnen ein schönes 
Weihnachtsfest und ein erfolg-
reiches neues Jahr 2026!

Ihr Bürgermeister
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Liebe Bevölkerung unserer 
Gemeinde Gutenberg!

Klimaticket-VerleihHeizkostenzuschuss
Zur Unterstützung der hohen Ener-
giepreise kann bis 27.02.2026 der 
Heizkostenzuschuss des Landes 
im Gemeindeamt beantragt wer-
den.  

Einkommensgrenzen: € 1.661,00 
für Einpersonenhaushalte. 

€ 2.492,00 für Ehepaare + € 498,00 
für jedes Familienbeihilfe bezie-
hende Kind.

Einkommensnachweise bitte 
mitbringen!

Auch im kommenden Jahr können 
2 Stk. Klimaticket Steiermark im 
Gemeindeamt ausgeliehen wer-
den.

Diese klimafreundlichen Karten 
können max. 2 Tage verwendet 
werden, die Leihgebühr beträgt ab 
2026 € 4,00 pro Tag und Karte.
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Es wird darauf hingewiesen, dass 
gemäß Pyrotechnikgesetz die Ver-
wendung pyrotechnischer Gegen-
stände der Kategorie F2 im Orts-
gebiet verboten ist! 

Weiters ist die Verwendung in der 
Nähe von leicht entzündlichen 
oder explosionsgefährdeten Ge-
genständen, Anlagen und Orten 
(wie insbesondere Tankstellen) 
verboten.

Verbot von 
Feuerwerk im 
Ortsgebiet

Die Sperrmüllzeiten waren bisher 
unterschiedlich im Jahr verteilt, 
teilweise nur am Samstag, dann 
wieder Freitag und Samstag geöff-
net. 

Im kommenden Jahr 2026 wird es 
einheitliche Sperrmüllzeiten ge-
ben, diese sind jeweils an einem 

Freitag im Monat. Geöffnet ist 
das ASZ dabei durchgehend von  
10 – 17 Uhr. 

Die genauen Termine entnehmen 
sie bitte dem Gemeindekalender, 
der Rückseite dieser Gemeinde-
zeitung oder aus der CITIES-APP.

Sperrmüll – neue Termine

Im heurigen Jahr haben mehrere 
langjährige MitarbeiterInnen den 
Gemeindedienst in den wohlver-
dienten Ruhestand verlassen. 

Unser Standesbeamter und 
Klärwärter Karl Hasenhütl

Karl ist der längst gediente Mit-
arbeiter in Gutenberg, bereits sein 
1985 führte er sehr umsichtig die 
Kläranlagen der Gemeinde und 
war mit Maria Reithofer das be-
währte Team im Standesamt. Un-
zählige Hochzeiten, Geburten und 
Sterbefälle gingen durch seine 
Hand, war es zu früheren Zeit ein 
mit Hand geführtes Register. 

Die Gemeinde Gutenberg möchte 
sich bei diesen langjährigen Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter sehr 
herzlich für den Einsatz und Zu-
verlässigkeit bedanken und für die 
Treue zur Gemeinde. Die Gemein-
de wünscht viel Gesundheit und 
Freude beim Genuss der Pension.

Unsere Kindergartenleiterin 
Brigitta Kofler

Brigitta führte seit 2013 den  
WIKI-Kindergarten als Leiterin 
sehr umsichtig und mit Weitblick 
für die Kinder. Besonderer Fokus 
lag auf dem Wohl der Kinder, ein 
Schwerpunkt war der Musik & 
Tanzpädagogik gewidmet. Mit 
Anfang dieses Kindergartenjahres 
führte Brigitta ihre Nachfolgerin 
als Leiterin gut in Gutenberg ein 
und kann seit Anfang November 
ihre Pension genießen. 

Unsere Kindergartenbetreuerin 
Maria Friedl

Bereits seit 1994 ist Maria ein Ru-
hepol im Kindergarten. Als Kin-
dergartenbetreuerin mit großer 
Erfahrung wurden die Kinder sehr 
gut begleitet und die Pädagogin-
nen mit viel Erfahrung unterstützt. 
Maria wird mit Ende dieses Jahres 
in die Pension gehen. 

Pensionierungen

Rund um den Jahreswechsel wer-
den die Gemeindearbeiter wieder 
die Gemeindekalender mit allen 
Terminen 2026 an alle Haushalte 
verteilen. 

Dabei werden auch die Mindest-
mengen für Restmüll- und Gelbe 
Säcke (NEU) verteilt. Die Vertei-
lung findet nur für Haushalte mit 
Hauptwohnsitz statt, Haushalte 
mit Nebenwohnsitz sind gebeten, 
diese im Gemeindeamt abzuholen.

Kalender, Restmüll- 
und Gelber Sack

Bis zum 12. Jänner 2026 können 
die Christbäume wieder bei fol-
genden Sammelstellen abgege-
ben werden (Abholung Dienstag, 
13.1.2026): 

Ort Gutenberg:  
Parkplatz Nähe Volksschule 

Kleinsemmering: Edler-Siedlung 

Stenzengreith/Stockheim:  
Sammelstelle Kreuzwirt 

Abfallsammelzentrum:  
Strauchschnittsammelplatz

Christbaum-
Entsorgung
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Adventmarkt
 
Durch den Umbau bei der Volks-
schule Gutenberg wurde der Ad-
ventmarkt in diesem Jahr auf das 
Gelände rund um die Loretokapel-
le verlegt. 

Das Ambiente unter freiem Him-
mel, das Rahmenprogramm, die 
zahlreichen Aussteller und Besu-
cher ließen bereits Vorfreude auf 
Weihnachten aufkommen. 

Ein herzliches Dankeschön an un-
sere Gemeinderätin Eveline Ham-
mer, die wie in den letzten Jahren 
mit vollem Einsatz diese tolle Ver-
anstaltung federführend organi-
siert hat. 

Friedenslicht aus Betlehem
Von der Laufgemeinschaft Guten-
berg- Mortantsch wird das „Frie-
denslicht aus Bethlehem“ am  
24. Dezember 2025 wieder an die 
Bevölkerung von Mortantsch und 
Gutenberg an die unten angeführ-
ten Stationen übergeben. 

An folgenden Stationen kann das 
Friedenslicht empfangen werden:

Mortantsch 
Gemeindeamt ca. 07:30

Mortantsch –Dorf  ca. 08:00

Kleinsemmering Ort 
Carport Haus Tödtling ca. 08:35

Station Kleinsemmering 
Edlersiedlung ca. 08:55 Uhr

Kleinsemmering Dorf  
Dorfkreuz ca. 09:00

Buchannerl ca. 09:15 

Ehemaliger Pfarrhof Gutenberg	
ca. 09:30

Dorfplatz Gutenberg 
Weihnachtsbaum ca. 09:40

Loretokapelle 
Friedhofskreuz ca. 09:55

Altenhof Dorfkreuz ca. 10:15

Garrach Dorf Jostl Kreuz ca. 10:30

Breitenfeld Dorfkapelle ca. 11:00 

Stockheim Dorfkreuz ca. 11:30 

Höferbach Siedlung ca. 12:00

Die Abfahrt mit dem PKW nach 
Weiz erfolgt um 06:45 Uhr vor 
dem Gemeindeamt Gutenberg. 
Der Start zu den jeweiligen Stati-
onen erfolgt um 07:15 Uhr beim 
Bahnhofsgebäude in Weiz.

Für alle Laufbegeisterten gibt es 
die Möglichkeit, von den jeweili-
gen Stationen mitzulaufen. 

Die freiwilligen Spenden werden 
an das Sozialtherapeutikum Stei-
ermark, Haus Sonnleiten in Dörfl 
in der Gemeinde Mitterdorf/Raab 
übergeben. 

Mit Ihrer Spende unterstützen Sie 
den Verein für den Ankauf eines 
Hebeliftes für Menschen mit Ber-
hinderung.



Gemeindetagesmutter*vater
gesucht
für die Gemeinde Gutenberg

Frühling 2026

Wir suchen eine*n Gemeindetagesmutter*vater für die Gemeinde Gutenberg.
Vollzeit ab Frühling 2026

Das bringen Sie mit:
Sie sind fertig ausgebildete*r Tagesmutter*vater oder Kinderbetreuer*in.
Sie freuen sich, außer Haus zu arbeiten.
Sie sind begeistert, maximal fünf Kinder zu betreuen und zu begleiten.
Sie lieben es, Ihren Arbeitstag individuell und kreativ zu gestalten.

 Das bieten wir:
Sie sind für einen renommierten Anbieter in der Kinderbetreuung tätig.
Sie sind vollversichert angestellt.
Pädagogische Fortbildungen (16 UE/Jahr) und regelmäßige Supervision sind bei uns
selbstverständlich.
Sie arbeiten in liebevoll und kindgerecht ausgestatteten Räumlichkeiten. Die
Räumlichkeiten sind in einem Einfamilienhaus mit sehr großem Garten und
herrlichem Blick über die ganze Gegend. 

Mindestgehalt brutto Vollzeit ab € 2.498,27 zzgl. einer 100€ Pauschale.  

Neugierig? Dann schicken Sie Ihre Bewerbung bis 15.1.2026 an Virginie Raslag,
v.raslag@tagesmuetter.co.at
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Rechtsanwalt mit 
Rechtsberatung

Mag. Heinz Bauer

Nächste Termine im Ge-
meindeamt:

	 • 	 3. 2. 2026 
• 	 3. 3. 2026 
• 	 7. 4. 2026

tel. Terminvereinbarung

von 16:00 - 17:00

Anmeldung ist nicht  
erforderlich.

Christandl & Partner

Büro: 
Elisabethstraße 50b 
8010 Graz 

Sprechstelle Weiz

Tel.: 0316 / 81 00 45-0 
0664 / 16 32 978 
bauer@christandl.at

Umfassende und detail-
lierte Informationen er-
halten Sie unter:  
www.christandl.at

Rechtsanwälte schauen 
 auf IHR Recht!

Liebe Gutenbergerinnen und Gu-
tenberger, der Ausschuss „Alle 
Generationen“ hat es sich zur Auf-
gabe gemacht, Angebote für alle 
Generationen zu schaffen, um Bür-
ger:innen, Familien und Senioren 
so gut es geht zu entlasten. 

In der letzten Ausgabe der Ge-
meindezeitung starteten wir mit 
einem ersten Aufruf zur Nachbar-
schaftshilfe und konnten bereits 
erste Babysitterinnen für die Ba-
bysitter-Liste gewinnen. 

Auch die Bereitschaft zur Lese- 
bzw. Lernförderung wurde uns 
angeboten. Herzlichen Dank an 
dieser Stelle fürs Melden und die 
Unterstützung. Die Liste zur Ver-
mittlung liegt ab sofort in der Ge-
meinde auf und es kann jederzeit 
angefragt werden. 

Für die Zukunft möchten wir diese 
Liste an Unterstützungsangeboten 
gerne erweitern. Nachbarschafts-

hilfe kann in vielen Bereichen 
erfolgen: Bügel- bzw. Haushalts-
hilfe, Einkaufen, Gartenpflege, 
Reparaturen und handwerkliche 
Tätigkeiten, Hundesitting, sozia-
le Aktivitäten, Fahr- und Begleit-
dienste etc... 

Im Ausschuss arbeiten wir gerade 
an einer Möglichkeit, wie wir die 
Hilfe möglichst niederschwellig 
und einfach für jeden zugänglich 
machen können, doch zuallererst 
gilt es natürlich erneut Personen 
zu finden, die ihre Unterstützung 
in unterschiedlichen Bereichen an-
bieten würden. 

Wenn es Bürger:innen gibt, die 
sich im Bereich der Nachbar-
schaftshilfe engagieren und ein-
bringen möchten, dann bitte gerne 
in der Gemeinde melden. 

Wir freuen uns über jede einzelne 
Unterstützung. 

Wir bringen die Nachbarschaftshilfe für 
Gutenberg auf Schiene
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Kindergarten

Mädchensachen
Wir geben günstig unsere  
Mädchensachen ab. 

Wenn du Gewand, Schuhe, Spiel-
zeug oder auch Umstandsmode 
brauchst, dann melde dich bei uns 
unter: 0664 1382214

Laternenfest

Am 14.11.2025 erleuchteten 
unsere selbst gestalteten La-
ternen den Kindergarten. Bei 
einem gemeinsamen Martins-
spiel mit musikalischer Unter-
malung wurde die Geschichte 
des heiligen Martin weiterge-
geben. Anschließend wurde 
bei unserem Laternenumzug 
durch die Gemeinde unser 
Licht in die Welt hinausgetra-
gen. Um sich nach dem Fest 
aufzuwärmen, gab es lecke-
ren Tee und selbstgebackene 
Striezel von den Eltern. 

Adventskranzbinden

Eine schöne Adventszeit 
Tradition ist das Aufstellen 
und zusammensitzen um den 
Adventskranz. Um diesem 
Brauch auch nachzukommen, 
haben sich einige Eltern dazu 
bereiterklärt gemeinsam für 
jede Gruppe einen Advents-

kranz zu binden, welchen 
wir anschließend mit einigen 
Kindern schmückten. 

Mit dieser Aktivität läuten wir 
im Kindergarten die Vorweih-
nachtszeit ein und freuen uns 
schon auf die besinnlichen 
Stunden und das Singen um 
das Kerzenlicht. 
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Igel in Not

 
Quelle: www.igelzentrum.ch/biologie 

                                      

                

Fotos: alle DLG Weiz 

Diese Broschüre wurde von der DLG Weiz – Gemeinnützige 
Dienstleistungsges.mbH der Region Weiz GmbH, Teichstraße 14, 8160 Weiz, 
www.dlg.weiz.at,  im Zuge des LEADER-Projektes der Energieregion Weiz-
Gleisdorf „Igel in Not – Dein Garten kann Leben retten“ erstellt.  

Igel in Not – Dein Garten kann Leben retten 

 

 

Die wichtigsten Körpermerkmale des (ausgewachsenen) 
Braunbrustigels in Stichworten 
Körperlänge:  25–30cm 

Körpergewicht:  800–1500g 

Beinlänge:   10–15cm (kürzer wirkend da meist in Beugestellung gehalten) 

Zehen:   an Vorder- und Hintergliedmassen je 5, mit feinen Krallen versehen 

Augen:   schwarz, glänzend, kugelig vorstehend 

Ohren:   klein 

Schnauze:   spitz 

Nase:    feucht 

Schwanz:   2-3cm lang, kaum sichtbar 

Fell:    graubraun und relativ rauh, bedeckt Gesicht, Brust, Bauch, Beine 

Stachelkleid:   bedeckt hintere Kopfpartie, Rücken und Körperseiten 

Anzahl Stacheln:  6000–8000 

Stachellänge:  2–3cm 

Stachelaufbau:  modifiziertes Haar, im Innern hohl 

Stachelfärbung:  hell-dunkel gebändert (dient der Tarnung) 

Stachelwechsel:  Stachel wird bei Verlust ersetzt 

 

Wusstest du schon? 
🦔🦔🦔🦔 Igel laufen nachts bis zu 3 Kilometer auf Futtersuche! 

🍂🍂🍂🍂 Igel können bis zu 10.000 Stacheln haben – sie wechseln sie regelmäßig 

       wie Haare. 

❄️❄️ Igel halten bis zu 5 Monate Winterschlaf, wenn es kalt wird. 

👃👃👃👃 Igel haben einen ausgezeichneten Geruchssinn –  

       damit finden sie Insekten sogar im Laub versteckt. 

🗺🗺🗺🗺🗺🗺 Igel erinnern sich an sichere Wege und kehren oft an dieselben Orte 
       zurück  
 

Ausflug zum  
St. Radegunder Schöckl Pass

Am Freitag, 28.11.2025 be-
suchten wir gemeinsam mit 
einem Teil der Kinder und ei-
nigen Eltern die unverkleide-
ten Krampusse im ASZ Gu-
tenberg.

Der St. Radegunder Schöckl 
Pass hat uns eingeladen ihre 
Masken und Ausrüstung zu 
bestaunen und etwas über 

das Brauchtum zu erfahren. 
Bei Tee und Keksen erklär-
ten sie uns den Unterschied 
zwischen den Krampussen 
und den Perchten und beant-
worteten auch allerlei Kinder 
Fragen.

Zum Abschluss gab es für 
uns sogar noch eine kleine  
“Pyroshow“ und natürlich 
eine Freund vom Krampus 
Medaille.

Gemeinsam mit den Kindergartenkindern wurde eine 
Igelstation beim Anwesen des ehemaligen Gartenhansl 
aufgestellt.
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Volksschule
Akrostichon zum Schulalltag

S chule ist cool!

C omputer benutzen wir manch-

mal zum Lernen.

H ausaufgaben machen wir or-

dentlich.

U nterricht macht mit unseren 

Lehrerinnen Spaß!

L eise sein ist manchmal wichtig.

A n den Wänden hängen Plakate 

und Bilder.

L ustig ist es in der Hofpause.

L ieder singen wir im Musikunter-

richt.

T ag für Tag lernen wir etwas 

Neues.

A m Freitag schreiben wir Ansa-

ge.

G anz liebe Grüße von den Kin-

dern der Mehrstufenklasse!

(Verfasst von Anna, Fabian, Filippa, Florentine und Miriam 
aus der Mehrstufenklasse)

Workshop mit den Gemeindebäue-
rinnen

Am 5. November durften die Kin-
der der 1. und 2. Klasse am Work-
shop der Gemeindebäuerinnen 
zum Thema „Karotte“ teilnehmen. 

Frau Hammer und Frau Hiebler 
hatten viele Materialien dabei, um 
den Kindern das Thema näher zu 

bringen. Zusätzlich zur Karotte 
durften sie auch einiges über die 
österreichischen Gütesiegel und 
ihre Bedeutung erfahren. 

Zum Abschluss gab es noch eine 
leckere Jause mit Köstlichkeiten 
rund um die Karotte. 

Vielen Dank für diesen interessan-
ten Vormittag!

Radfahrprüfung

Zuerst übten wir fleißig in der 
Schule in unseren Radfahrprü-
fungsheften und am Smartboard. 
Auch als Hausaufgabe bekamen 
wir oft etwas zu lernen. Die harte 
Arbeit hat sich aber gelohnt: Jeder 
von uns hat die theoretische Prü-
fung bestanden. 

Nach dieser ging es auch schon 
weiter: Am 21. 10. kamen zwei 
Polizistinnen, um die Straße für 
uns zu sichern. Wir übten an die-
sem Tag das richtige Bremsen 
und die Abläufe beim Rechts- und  
Linksabbiegen. Auch auf der 
Hauptstraße durften wir schon 
unser Können zeigen. Am Tag da-
rauf übten wir nochmals – dieses 
Mal aber schon mit Gegenverkehr. 
Wieder passten zwei Polizisten auf 

der Straße auf uns auf.  Nach einer 
kurzen Pause legten wir die rich-
tige praktische Prüfung ab: ALLE 
HABEN BESTANDEN!! Wir 
freuten uns sehr. 

Danke an die Polizei Weiz für das 
Sichern der Straße und an unseren 
Schulwart Günter Sauseng für das 
Mithelfen und die süße Überra-
schung!

(Verfasst von Cora und Valentina aus der Mehrstufen-
klasse)
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Besuch beim Bürgermeister

Weihnachtswünsche

Mit den Adventgedanken der 2. 
Klasse möchten wir allen Gemein-
debewohner*innen eine schöne 
Weihnachtszeit wünschen!

Hallo Auto

Ende September durften die Kin-
der der 3. Schulstufe zum ersten 
Mal „Autofahren“. Beim Wettlauf 
am Parkplatz lernten sie, auf Kom-
mando schnell zu bremsen. 

Bei nasser Straße dauert das Brem-
sen viel länger. Das durften wir im 
Auto dann auch selbst ausprobie-

ren. Außerdem war auch die Feu-
erwehr da und zeigte uns das Feu-
erwehrauto ganz genau. 

Mit unserem Schulwart und Feuer-
wehrmann Günter durften wir mit 
dem Hochdruckschlauch spritzen. 
Es war sehr lustig und wir haben 
viel gelernt!

(Verfasst von den Kindern der 3. Klasse)

Um politische Bildung hautnah zu erleben, besuchten wir das  
Gemeindeamt.



Lass uns  
reden!

Wir schauen hin. 
Wir hören zu.
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Seit 30 Jahren für  
Betroffene von Gewalt da.
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Stöpselgruppe – 
Spiel & Spaß für 
die Kleinsten

Seit dem Sommer 2021 gibt es in 
Gutenberg das Stöpseltreffen. An 
jedem ersten Dienstag im Monat 
treffen sich unsere jüngsten Bür-
ger:innen im Pfarrzentrum zum 
Spielen. 

👶 Wer kann mitmachen?

Willkommen sind alle Stöpsel von 
0 bis ca. 4 Jahre mit Mama, Papa, 
Opa, Oma oder anderen Begleit-
personen.

Die Treffen sind kostenfrei. Um 
Anmeldung wird gebeten.

Wenn der Duft von frisch ge-
backenem Striezel den Raum 
erfüllt und bunte Laternen in 
kleinen Händen leuchten, dann 
ist klar: Es war ein besonderer 
Nachmittag in unserer Gemein-
de.

Am 31. Oktober trafen sich im 
Rahmen der Initiative Familien-
freundliche Gemeinde 15 Kinder, 
um ihre Back- und Basteltalente 
unter Beweis zu stellen. Mit viel 
Begeisterung entstanden köstliche 
Striezel und wunderschöne Later-
nen.

Die selbstgebastelten Laternen ka-
men nicht nur bei den Laternenum-
zügen zum Einsatz, sondern auch 
beim stimmungsvollen Laternen-

zug vom Dorfplatz Richtung Ad-
ventmarkt bei der Loretokapelle.

Ein herzliches Dankeschön gilt 
Anita Reisenhofer, Martina 
Lehrhofer und Elisabeth Leit-
ner, die mit ihrer Unterstützung 
und Expertise diesen Nachmittag 
zu einem besonderen Erlebnis ge-
macht haben.

Und es geht weiter: Der nächs-
te Termin steht bereits fest! Am 
Palmsamstag laden wir wie-
der alle Familien ein, gemein-
sam Osterhasen zu backen und 
österliche Basteleien zu gestalten. 
Wir freuen uns auf viele kreative 
Hände und einen fröhlichen Nach-
mittag!

Christina Meister

Familienfreundliche Gemeinde – 
Striezel backen und Laternen basteln

GUTENBERG
07. SEPTEMBER - 11. SEPTEMBER 2026

ERLEBNIS SPORT WOCHE
ORT: Gutenberg

TERMIN: 07. September - 11. September 2026

DAUER: Ganztägig pädagogische Betreuung von 8.00-16.00 Uhr
(freitags bis 14.00 Uhr)

ZIELGRUPPE: Mädchen und Burschen von 6-12 Jahren

INHALT: Abgestimmt auf das Alter der teilnehmenden Kinder stehen neben
dem Spaß am Sport nachfolgende Programmschwerpunkte im Mittelpunkt:
coole Trend- & Summersports, Natur & Abenteuer, Fun- & Teamsports,
International Sports, Bewegungskünste, Tanz & Rhythmus, kreatives
Gestalten, Fitness & Gesundheit u.v.m.

KOSTEN: 159,- €/Kind/Woche. Zusätzlich wird kostenpflichtig ein
Mittagessen vor Ort organisiert.
Mit der Teilnahmebestätigung sind außerdem € 50.- Förderung pro Kind
mit Hauptwohnsitz in der Gemeinde Gutenberg möglich.

ANMELDUNG: xundinsleben.com/feriencamps/anmeldung

ANMELDESCHLUSS: 30. Juni 2026

ANMERKUNG: Genaue Infos zum Programm, zu den täglichen
Treffpunkten, zu den Zahlungskonditionen und eine Checkliste folgen nach
der Online-Anmeldung bzw. nach der Anmeldefrist. Nähere Infos finden Sie
auch auf unserer Homepage unter dem Menüpunkt Ferien/FAQs.
Mindestteilnehmerzahl: 24 Kinder. Reihung erfolgt nach Anmeldedatum.
Begrenzte Teilnehmerzahl. Bei Freiplätzen ist eine Anmeldung jederzeit
möglich.
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Seit 30 Jahren für  
Betroffene von Gewalt da.
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KLEIDERTAUSCHGRUPPE

GUTENBERGER

Für Mehr Infos und Aufnahme in

die whatsapp-Gruppe 

Elisa Fleischhackl

06641382214
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07:30 - 16:30 Uhr

Betreutes Wohnen 
Gutenberg 

Mit Sicherheit wohlfühlen im 
Betreuten Wohnen Gutenberg

Das Jahr neigt sich dem Ende zu 
und erneut hat sich im Betreuten 
Wohnhaus für Senior:innen am 
Dorfplatz 12 einiges getan. 

Wenn in der kühlen Jahreszeit der 
Garten und die Gemeinschaftsterrasse 
seltener genutzt werden, wird der 
helle Gemeinschaftsraum mit Blick 
ins Grüne zum Herzstück des Hauses. 
In heimeliger Atmosphäre treffen sich 
die Bewohner:innen hier zu Kaffee 
und Kuchen, einem gemeinsamen 
Frühstück oder Brettspielen. 

Auch Bewegungseinheiten und 
kleine Backrunden – wie etwa das 
Herstellen von Allerheiligenstriezeln 
– finden hier statt. Dann duftet es 

herrlich und natürlich werden die 
frisch gebackenen Köstlichkeiten 
anschließend zusammen genossen. 
Das Feiern der Feste im Jahreskreis 
wie Ostern oder Weihnachten wird 
von den Senior:innen ebenfalls sehr 
geschätzt und stärkt die harmonische 
Hausgemeinschaft

Wohnbetreuerin Sibylle Brunnader 
vom Roten Kreuz Steiermark steht den 
Bewohner:innen der elf barrierefreien 
Wohnungen werktags von Montag 
bis Freitag zur Seite. Sie sorgt für 
persönlichen Kontakt, Sicherheit 
und Unterstützung im Alltag und 
gestaltet die abwechslungsreichen 
Gemeinschaftsaktivitäten. 

Besonders beliebt ist derzeit das Lösen 
von großen Puzzles; erst im November 
haben einige Bewohner:innen wieder 
ein 2000-Stück-Puzzle erfolgreich 
fertiggestellt. Diese Herausforderung 
zusammen zu meistern macht nicht 
nur Spaß, sondern trainiert nebenbei 
auch die Feinmotorik und stärkt das 
Gemeinschaftsgefühl. 

Denn die Förderung der geistigen 
und körperlichen Gesundheit hat im 
Betreuten Wohnen Gutenberg einen 
hohen Stellwert – für ein möglichst 
selbstbestimmtes Leben in einem 
lebendigen, sozialen Umfeld.

Fotocredits (@) Rotes Kreuz

Für nähere Informationen steht Ih-
nen Frau Brunnader gerne unter  
0676 / 87 54 10260 zur Verfügung. 

Noch mehr zum Betreuten Wohnen 
des Roten Kreuzes Steiermark finden 
Sie zudem hier:                                                                                 

.

Die Bewohner:innen des 
Betreuten Wohnens und 
die Wohnbetreuerin Frau 
Brunnader wünschen allen 
Gutenberger:innen besinnliche 
Festtage und einen gesunden 
Start ins Jahr 2026!

Wir sind von Montag bis Freitag von 08:00 – 15:00 Uhr unter 0676 / 87 54 174 11 für Sie erreichbar.

    Dipl. Gesundheits- und Krankenpflege/Pflege(fach)assistenz 
    Heimhilfe/Alltagsbegleitung
    Betreutes Wohnen
    24-Stunden Personenbetreuung
    Rufhilfe

Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger! 

Im vergangenen Jahr durften wir zahlreiche Menschen in Ihrer Gemeinde mit 
unseren Angeboten der mobilen Pflege und Betreuung begleiten. Unser Ziel ist 
es dabei stets, auch bei Unterstützungsbedarf ein würdevolles Leben im eigenen 
Zuhause zu ermöglichen. Für das entgegengebrachte Vertrauen sagen wir 
DANKE. 

Wir wünschen Ihnen und Ihren Lieben ein frohes Weihnachtsfest 
sowie ein gutes und vor allem gesundes neues Jahr!

         
und ihr Team der mobilen Pflege und Betreuung in Kumberg

WWW.ROTESKREUZ.AT/STEIERMARK

Marlies Schoberlechner

Ab 2026 steht eine Wohnung zur 
Verfügung.



| 13

20.01.2026, 18:00-20:30 Uhr 

Gemeindeamt Gutenberg

gde@gutenberg.gv.at
03172/7100 

JETZT ANMELDEN!

VORBILDLICH DEN RÜCKEN
STÄRKEN 

- WAS KINDER INNERLICH AUFBAUT UND
STARK MACHT 

Für Eltern &
Erziehungs-
berechtigte

Was hilft Kindern, stark, zuversichtlich und
selbstbewusst durchs Leben zu gehen? In diesem
Workshop erhalten Eltern Impulse, wie sie ihre Kinder
gezielt ermutigen, ein unterstützendes Umfeld schaffen
und selbst als stärkendes Vorbild wirken können.

Kostenlos

steiermaerkische.at

Gemeinsam Zukunft gestalten – mit Vertrauen, 
Verantwortung und einem starken Miteinander.

Weihnachten 2025_105x148.indd   1Weihnachten 2025_105x148.indd   1 23.10.2025   10:20:5323.10.2025   10:20:53

KOSTENLOSE

SOZIAL
BERATUNG
Sozialarbeiterische Erst-Beratung zu
sämtlichen Lebensbereichen (Wohnen, Arbeit,
Sucht, Familie, Materielle Grundversorgung,
Anträgen etc.) und anschließender
Weitervermittlung an geeignete Stellen. 
unter Verschwiegenheitspflicht und
vertraulich

1x pro Monat 
10:00 im Gemeindeamt

Um Voranmeldung wird gebeten 
21. Jänner 
25. Februar
25. März
24. April 
27. Mai 
24. Juni 

Christina Winter- da Silva
0650 322 0 555

Liebe/r Patient:innen,  
Liebe Gutenberger:innen!

Unsere Ordination ist vom 2.Jän-
ner bis 5. Jänner 2026 geschlos-
sen. Ab Mittwoch, den 7. Jänner 
sind wir wieder für Sie da.

Wir wünschen gesegnete Weih-
nachten, einen guten Rutsch und 
ein gesundes Jahr 2026!

Auf Ordinationen.st finden Sie 
auch an Wochenenden und Feier-
tagen die nächstgelegene geöffnete 
Ordination. Das Gesundheitstele-
fon 1450 für medizinische Anfra-
gen ist rund um die Uhr besetzt.

Euer Ordinationsteam Dr. Schmidmayr
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Trittsicher & aktiv - 
Der Kurs für Sturzprävention in deiner Gemeinde

16.1.2026

styriavitalis.at

Impressum
Styria vitalis, Marburger Kai 51, 8010 Graz    
gesundheit@styriavitalis.at, ZVR: 741107063, 11/2025
Die verwendeten Quellen fi nden Sie unter  www.styriavitalis.at/gg-gut-informiert/

Gesunde Gemeinde – gut informiert     Ausgabe  N°9

„Gibt es den Männerschnupfen 
  wirklich?“

Nein. Männer sind nicht wehleidiger und haben 
keine stärkeren Symptome bei einer Erkältung 
als Frauen. Sehr wohl dauert bei Männern die 
Genesung off enbar länger. Das männliche Sexual-
hormon Testosteron hemmt die Immunabwehr. 

„Hilft Koffeinshampoo 
  bei Haarausfall?“

Eher nein. Im Labor kann Koff ein das Haarwachs-
tum anregen. Ob Haarprodukte mit Koff ein das 
auch unter realen Bedingungen schaff en, ist un-
zureichend erforscht. 

„Sind Kürbiskerne gut 
  für die Prostata?“

Wahrscheinlich nicht. Kürbiskerne gelten zwar 
als Volksmedizin für den Mann. Studien zufolge 
bessern sie Beschwerden durch eine gutartig 
vergrößerte Prostata aber wahrscheinlich nicht.

?

Stimmt´s 
oder nicht? 

Verein für Männer und Geschlechterthemen
Unterstützung und Angebote telefonisch, 
online und persönlich. Vertraulich, anonym, 
kostenlos.
W:  www.vmg-steiermark.at
T:  0316/83 14 14

Männerinfo-Krisenberatung
Telefonische Krisenberatung, 
bei Bedarf auch mit Dolmetscher. 
Vertraulich, anonym, kostenlos.
W:  www.maennerinfo.at
T:  0800/400 777 (24h-Telefon)

Anlaufstellen für Männer

medizin-transparent.at
Medizin transparent überprüft Gesundheits-
mythen und Behauptungen rund um die Gesund-
heit – aus Werbung, Medien und Internet. 
Wissenschaftlich, unabhängig und werbefrei!

Der Faktencheck ist ein Service der Universität 
für Weiterbildung Krems.

Wenn Sie den Suchbegriff  „Mann“ oder „Männer“ 
eingeben, kommen Sie zu zahlreichen Beiträgen 
rund um die Gesundheit von Männern.

www.ooeg.at/gesundheits-quiz/
maennergesundheit/

Zum Weiterlesen

?

?

Mythen
im Check

Männernotruf - Krisenhotline
Erste Hilfe in Notsituationen 
von 0 bis 24 Uhr. 
Vertraulich, anonym, kostenlos.
W:  hilfe@maennernotruf.at
T:  0800/246 247

Bäuerliches Sorgentelefon
MO bis FR von 8.30 bis 12.30 Uhr 
(ausgenommen an Feiertagen)
Anonyme, telefonische Hilfe zum reduzierten 
Tarif von ca. 1,30 Euro pro Stunde
T:  0810/676 810

medizin-transparent.at

Zum Weiterlesen

Testen Sie Ihr Wissen! - 6 Fragen 
zum Thema Männergesundheit. 
Zusammengestellt von der 
Oberösterreichischen Gesundheits-
holding.

Was ist Sturzprävention?

In diesem 12-wöchigen Kurs wer-
den, zusammen mit Physiothe-
rapeutin Lisa Habertheuer, ver-
schiedene Gleichgewichts- und 
Krafttrainingsübungen erlernt, um 
die Sturzwahrscheinlichkeit zu 
verringern. 

8-10 TeilnehmerInnen verbessern 
gemeinsam ihr Gleichgewicht, 
ihre Kraft und ihr Reaktionsver-
mögen. Es wird daran gearbeitet, 
das Gangbild weniger wackelig zu 
machen, um dadurch Stürzen vor-
zubeugen. 

Ebenso findet zu Beginn und am 
Ende des Kurses eine kleine Tes-
tung statt bei der die TeilnehmerIn-
nen ihr Können zeigen. 

Bist Du interessiert beim nächsten 
Kurs mitzumachen? Dieser startet 
im Februar 2026. Geplant sind 12 
Einheiten, die einmal wöchentlich 
zur selben Zeit (Mittwochs 9 -9:50 
Uhr) im Gemeindeamt Gutenberg 
stattfinden. 

Der Kurs findet in einer Klein-
gruppe von 8-10 Personen statt. 
Nutze das kostenlose Angebot der 
Sozialversicherungsträger ÖGK, 
BVAEB und SVS!

Kriterien zum Mitmachen sind 
folgende: selbstständig lebende 
Person ab 65 Jahren. Der Versi-
cherungsträger spielt keine Rolle – 
hier können Alle teilnehmen. Auch 
wenn die Person bereits in der 
Vergangenheit gestürzt ist oder ein 
Hilfsmittel für die Mobilität benö-
tigt (Gehstock, Rollator) kann am 
Kurs teilgenommen werden.

Da sich die Räumlichkeiten für den 
Kurs im 1.Stock im Gemeindeamt 
Ilztal befinden, sollte die Treppe in 
den ersten Stock bewältigt werden 
können. 

Bist du noch unsicher oder kennst 
du eine geeignete Person? Dann 
komm zum einstündigen Vortrag 
am Freitag, 16.01.2026 um 14:00 
im Gemeindeamt Gutenberg.

Bitte bei der Gemeinde Guten-
berg anmelden.

Teilnahmebedingung

- Person über 65 Jahre, Zuhause 
lebend

- 1 Stockwerk an Treppensteigen 
sollte möglich sein (Räumlichkei-
ten Gemeindeamt)

- Rollator, Gehstock können mit-
gebracht werden 

Vortrag

Datum: 16.01.26 
Uhrzeit: 14.00 – 15.00 
Wo: Gemeindeamt Gutenberg

Anmeldung erforderlich

Trittsicher Kurs

Beginn: 04.02.26 
Uhrzeit: 9 – 9:50 Uhr 
Dauer: 12 Termine (genaue  
Terminliste wird beim Kurs aus-
geteilt)

Anmeldung beim Gemeindeamt 
Gutenberg

03172/7100 
gemeinde@gutenberg.gv.at

Physio Bewegt

Lisa Habertheuer (ehem. Vogler)
Haus der Gesundheit 
Pressguts 46 
8211 Ilztal 
0677 / 6180 9798 
info@lisa-vida.com 
www.lisa-vida.com
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Ab dem 45. Lebensjahr sollte man die Unter-
suchung des Dickdarms und ab 50 der Prostata 
ergänzen, da die drei häufigsten Tumorerkran 
kungen bei Männern im Bereich der Prostata,  
des Dickdarms und der Lunge liegen.

 Gibt es bei Männern  
 auch „Wechseljahre“?

Ja. Bereits ab dem 30. Lebensjahr werden die 
männlichen Sexualhormone schleichend weniger.  

Diese sogenannte „Andropause“  
äußert sich unterschiedlich, z.B. durch 
Gewichtszunahme, sexuelle Unlust, 
Konzentrations- und Erektions- 
störungen und sogar Hitzewallungen.

 Was ist ein häufiger Alltags- 
 mythos zum Thema Männer- 
 gesundheit?

Dass man durchs Fleischessen stark  
          wird, ist sicherlich ein Mythos! Fleisch  
                      gewann erst seit den 1950er Jahren als 
Nahrungsquelle an Bedeutung. Um den täglichen 
Eiweißbedarf unseres Körpers zu decken, gibt es 
auch hervorragende pflanzliche Nahrungsmittel 
wie z.B. Hülsenfrüchte. Im Rahmen einer ausge-
wogenen Ernährung ist eine zusätzliche Eiweiß-
zufuhr über Proteinshakes, Proteinriegel und Co 
unnötig.

    Möchten Sie Männern noch etwas  
 mit auf den Weg geben?

Ich möchte Männer dazu ermutigen, von Zeit zu 
Zeit in sich hineinzuhören. Falls es ihnen nicht gut 
geht, sollten sie ihre Angst überwinden und sich 
einen medizinischen Rat einholen. 
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Starke Männer kümmern sich 
um ihre Gesundheit

Warum es ein Zeichen von Stärke ist, sich als Mann um  
seine Gesundheit zu kümmern und worauf es dabei ankommt, 
erklärt Dr. Paul Ziller, Facharzt für Allgemein- und Familien- 
medizin, Psychosomatik, Psychotherapeutische Medizin  
und Vater von drei Töchtern. 

„Ich möchte  
Männer dazu  

ermutigen,  
von Zeit zu Zeit  
in sich hinein- 

zuhören.“ 

 Wie äußert sich das geringere  
 Gesundheitsbewusstsein bei Männern?

Männer haben eine höhere Bereitschaft, sich im 
Leben riskant zu verhalten, was wahrscheinlich 
auf den Testosteronspiegel zurückzuführen ist. 
Sie rauchen häufiger und trinken mehr Alkohol. 
Gleichzeitig achten sie weniger auf Zeichen des 
Körpers bei Überlastung und Überforderung.   
Aufgrund der Sozialisierung – Kranksein wird  
mit Versagen in Verbindung gebracht – gehen 
Männer seltener zum Arzt. 

 Welche Themen bringen  
 Männer zum Arzt?

Meiner Erfahrung nach führen Männer 
eher klassische medizinische Themen 
wie etwa Bluthochdruck oder körper-
liche Schmerzen zum Arzt.  
Wenn das Vertrauen zum Arzt einmal 
aufgebaut ist, werden auch intimere 
Themen angesprochen, wie beispielsweise  
Probleme beim Harnlassen oder Erektions- 
störungen.

 Was empfehlen Sie Männern für  
 ein gesundes, langes Leben?

Die zwei wichtigsten Punkte sind regelmäßige, 
moderate Bewegung – also mindestens 150 Minuten 
in der Woche – und eine ausgewogene gesunde 
Ernährung.  
Des Weiteren ist es wichtig, Strategien zu entwi-
ckeln, wie wir mit Stress und Herausforderungen 
gut umgehen können. Wir haben die Möglichkeit, 
eine kostenfreie Vorsorgeuntersuchung ab dem  
18. Lebensjahr einmal jährlich in Anspruch zu  
nehmen.  

styriavitalis.at
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erklärt Dr. Paul Ziller, Facharzt für Allgemein- und Familien- 
medizin, Psychosomatik, Psychotherapeutische Medizin  
und Vater von drei Töchtern. 

„Ich möchte  
Männer dazu  

ermutigen,  
von Zeit zu Zeit  
in sich hinein- 

zuhören.“ 

 Wie äußert sich das geringere  
 Gesundheitsbewusstsein bei Männern?

Männer haben eine höhere Bereitschaft, sich im 
Leben riskant zu verhalten, was wahrscheinlich 
auf den Testosteronspiegel zurückzuführen ist. 
Sie rauchen häufiger und trinken mehr Alkohol. 
Gleichzeitig achten sie weniger auf Zeichen des 
Körpers bei Überlastung und Überforderung.   
Aufgrund der Sozialisierung – Kranksein wird  
mit Versagen in Verbindung gebracht – gehen 
Männer seltener zum Arzt. 

 Welche Themen bringen  
 Männer zum Arzt?

Meiner Erfahrung nach führen Männer 
eher klassische medizinische Themen 
wie etwa Bluthochdruck oder körper-
liche Schmerzen zum Arzt.  
Wenn das Vertrauen zum Arzt einmal 
aufgebaut ist, werden auch intimere 
Themen angesprochen, wie beispielsweise  
Probleme beim Harnlassen oder Erektions- 
störungen.

 Was empfehlen Sie Männern für  
 ein gesundes, langes Leben?

Die zwei wichtigsten Punkte sind regelmäßige, 
moderate Bewegung – also mindestens 150 Minuten 
in der Woche – und eine ausgewogene gesunde 
Ernährung.  
Des Weiteren ist es wichtig, Strategien zu entwi-
ckeln, wie wir mit Stress und Herausforderungen 
gut umgehen können. Wir haben die Möglichkeit, 
eine kostenfreie Vorsorgeuntersuchung ab dem  
18. Lebensjahr einmal jährlich in Anspruch zu  
nehmen.  
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„Gibt es den Männerschnupfen 
  wirklich?“

Nein. Männer sind nicht wehleidiger und haben 
keine stärkeren Symptome bei einer Erkältung 
als Frauen. Sehr wohl dauert bei Männern die 
Genesung off enbar länger. Das männliche Sexual-
hormon Testosteron hemmt die Immunabwehr. 

„Hilft Koffeinshampoo 
  bei Haarausfall?“

Eher nein. Im Labor kann Koff ein das Haarwachs-
tum anregen. Ob Haarprodukte mit Koff ein das 
auch unter realen Bedingungen schaff en, ist un-
zureichend erforscht. 

„Sind Kürbiskerne gut 
  für die Prostata?“

Wahrscheinlich nicht. Kürbiskerne gelten zwar 
als Volksmedizin für den Mann. Studien zufolge 
bessern sie Beschwerden durch eine gutartig 
vergrößerte Prostata aber wahrscheinlich nicht.

?

Stimmt´s 
oder nicht? 

Verein für Männer und Geschlechterthemen
Unterstützung und Angebote telefonisch, 
online und persönlich. Vertraulich, anonym, 
kostenlos.
W:  www.vmg-steiermark.at
T:  0316/83 14 14

Männerinfo-Krisenberatung
Telefonische Krisenberatung, 
bei Bedarf auch mit Dolmetscher. 
Vertraulich, anonym, kostenlos.
W:  www.maennerinfo.at
T:  0800/400 777 (24h-Telefon)

Anlaufstellen für Männer

medizin-transparent.at
Medizin transparent überprüft Gesundheits-
mythen und Behauptungen rund um die Gesund-
heit – aus Werbung, Medien und Internet. 
Wissenschaftlich, unabhängig und werbefrei!

Der Faktencheck ist ein Service der Universität 
für Weiterbildung Krems.

Wenn Sie den Suchbegriff  „Mann“ oder „Männer“ 
eingeben, kommen Sie zu zahlreichen Beiträgen 
rund um die Gesundheit von Männern.

www.ooeg.at/gesundheits-quiz/
maennergesundheit/

Zum Weiterlesen

?

?

Mythen
im Check

Männernotruf - Krisenhotline
Erste Hilfe in Notsituationen 
von 0 bis 24 Uhr. 
Vertraulich, anonym, kostenlos.
W:  hilfe@maennernotruf.at
T:  0800/246 247

Bäuerliches Sorgentelefon
MO bis FR von 8.30 bis 12.30 Uhr 
(ausgenommen an Feiertagen)
Anonyme, telefonische Hilfe zum reduzierten 
Tarif von ca. 1,30 Euro pro Stunde
T:  0810/676 810

medizin-transparent.at

Zum Weiterlesen

Testen Sie Ihr Wissen! - 6 Fragen 
zum Thema Männergesundheit. 
Zusammengestellt von der 
Oberösterreichischen Gesundheits-
holding.
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Ab dem 45. Lebensjahr sollte man die Unter-
suchung des Dickdarms und ab 50 der Prostata 
ergänzen, da die drei häufigsten Tumorerkran 
kungen bei Männern im Bereich der Prostata,  
des Dickdarms und der Lunge liegen.

 Gibt es bei Männern  
 auch „Wechseljahre“?

Ja. Bereits ab dem 30. Lebensjahr werden die 
männlichen Sexualhormone schleichend weniger.  

Diese sogenannte „Andropause“  
äußert sich unterschiedlich, z.B. durch 
Gewichtszunahme, sexuelle Unlust, 
Konzentrations- und Erektions- 
störungen und sogar Hitzewallungen.

 Was ist ein häufiger Alltags- 
 mythos zum Thema Männer- 
 gesundheit?

Dass man durchs Fleischessen stark  
          wird, ist sicherlich ein Mythos! Fleisch  
                      gewann erst seit den 1950er Jahren als 
Nahrungsquelle an Bedeutung. Um den täglichen 
Eiweißbedarf unseres Körpers zu decken, gibt es 
auch hervorragende pflanzliche Nahrungsmittel 
wie z.B. Hülsenfrüchte. Im Rahmen einer ausge-
wogenen Ernährung ist eine zusätzliche Eiweiß-
zufuhr über Proteinshakes, Proteinriegel und Co 
unnötig.

    Möchten Sie Männern noch etwas  
 mit auf den Weg geben?

Ich möchte Männer dazu ermutigen, von Zeit zu 
Zeit in sich hineinzuhören. Falls es ihnen nicht gut 
geht, sollten sie ihre Angst überwinden und sich 
einen medizinischen Rat einholen. 
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Starke Männer kümmern sich 
um ihre Gesundheit
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18. Lebensjahr einmal jährlich in Anspruch zu  
nehmen.  



Nachruf 
Ing. Franz Troger

Franz war vieles - Familien-
mensch, Techniker, Gemeinde-
politiker, Sänger, Kapellmeister, 
Chorleiter, Obmann, Pfarrge-
meinderatsvorsitzender, Heizwart, 
der uns durch sein Engagement, 
seinen Humor, seine Herzlich-
keit und seine Liebe zur Mu-
sik in Erinnerung bleiben wird. 

Über 17 Jahre – von 1985 bis 2002 
– wirkte er als ÖVP-Politiker im 
Gemeinderat der Gemeinde Gu-
tenberg an der Raabklamm, da-
von 12 Jahre – von 1990 bis 2002 
– als Vizebürgermeister. Im Jahr 
2002 wurde ihm die silberne Eh-
rennadel der Gemeinde Gutenberg 
an der Raabklamm verliehen – 
als sichtbares Zeichen der Wert-
schätzung für seinen Einsatz.

Ein besonderer Moment in sei-
nem Wirken war das Jahr 2016, 
als Franz Troger gemeinsam mit 
Altbürgermeister Franz Klammler 
und Franz Reisinger vom Landes-
hauptmann Hermann Schützenhö-
fer eine Auszeichnung für ihren 
Einsatz zur Restaurierung der Lo-
retokapelle erhielt, ein Projekt, für 
das wir alle sehr dankbar sind.

Was für uns über den Tod hinaus 
bleibt, ist die Erinnerung an den 
Menschen Franz Troger!

Eine dieser vielzähligen Erinne-
rungen finden Sie in dieser Aus-
gabe auf der Titelseite in Form des 
„Trogerliedes“, das aus der Feder 
von Franz Troger stammt.
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Nachruf 
Johann Kern

Wir mussten dieses Jahr Abschied 
nehmen von Johann Kern, unserem 
ehemaligen Bürgermeister, unse-
rem „John“, wie ihn alle nannten. 
Sein plötzlicher Tod am 18. August 
2025 hat uns tief erschüttert – und 
wenn wir an sein wirken denken, 
spüren wir, wie groß die Lücke ist, 
die er in unserer Gemeinde hinter-
lässt.

Nach seinem Studium für das 
Lehramt in Graz wirkte er als 
Hauptschullehrer in Passail und 
wurde 2008 zum Schulrat ernannt. 
Die Bildung, das Miteinander und 
die Förderung der Jugend waren 
ihm stets ein großes Anliegen. Da-
neben war John ein leidenschaft-
licher Fußballer, und unterstützte 
begeistert viele Vereine, wie Musik- 
kapelle, Gutenberger Sänger,   
Kameradschaftsbund, Landju-
gend, Bauernbund, Pfarrgemeinde 
sowie unseren Sport-, Tennis- und 
Eisschützenverein. Besonders ans 
Herz gewachsen waren ihm die 
Freiwillige Feuerwehr Garrach 
und die Freiwillige Feuerwehr 
Kleinsemmering-Hofstätten.

Überall dort, wo Gemeinschaft le-
bendig war, wo Menschen zusam-
menkamen, war auch John nicht 
weit.

Doch Johann war nicht nur Lehrer, 
sondern auch Gestalter und Ver-
antwortungsträger in unserer Ge-
meinde. 1994 wurde er zum Bür-
germeister gewählt und übte dieses 
Amt bis März 2009 aus. In diesen 
14 Jahren seiner Amtszeit hat er 

mit Umsicht, Tatkraft und großem 
Engagement vieles bewegt, ua. 
den Ausbau der Kanalisation, der 
Kläranlagen und vieler Straßen, 
die Errichtung des Altstoffsam-
melzentrums, die Sanierung und 
Erweiterung des Kindergartens mit 
neuem Spielplatz, die Errichtung 
einer Bücherei im Volksschulge-
bäude, sowie zahlreiche Projekte 
in der Energieregion und im Rah-
men der Landesausstellung „Feuer 
& Flamme“.

John war ein Bürgermeister mit 
Herz für die Menschen. Er war ein 
Mann der Tat, einer, der anpackte 
und Lösungen fand. Für sein Wir-
ken erhielt er 2009 die goldene 
Ehrennadel und wurde 2012 zum 
Ehrenbürger unserer Gemeinde 
ernannt – eine Auszeichnung, die 
die große Dankbarkeit der Bevöl-
kerung widerspiegelt.

Sein Einsatz, seine Verlässlichkeit, 
sein Humor – all das wird uns feh-
len. Doch die Erinnerung an ihn 
bleibt lebendig.
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Yoga Ausbildung in Altenhof 13, Gu-
tenberg ab Jänner 2026

Für alle geeignet. Keine Vorkenntnis-
se notwendig.

Liebe Grüße, Lisa Hörz-Weber

Yoga

Gutenberg/Raabklamm 01/2026 | 
Hatha Yoga

hathayogainstitut.at
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Fronleichnam

Im Kirchenkalender war heuer am 
19. Juni 2025 Fronleichnam. Wie 
jedes Jahr gestalteten wir gemein-
sam mit dem Kameradschaftsbund 
und der Kirchengemeinde die 
Prozession von der Loretokapel-
le durch die Allee zum Sportplatz 
und vorbei an weiteren Stationen 
bis zum Kriegerdenkmal. An-
schließend spielten wir noch einen 
Frühschoppen beim Loretowirt.

Schulschlussfest

Da wir, aufgrund der Bautätigkei-
ten rund um die Mehrzweckhalle, 
kein Muttertagskonzert abhalten 
konnten, nahmen wir die Einla-
dung der Volkschule, beim Schul-
schlussfest dabei zu sein, gerne an. 
Wir freuten uns mit unseren Mu-
sikschülern, die ihren Freunden 

und Familien ein kleines Konzert 
mit dem Gelernten darbieten konn-
ten. 

Loretosonntag

Jährlich am 1. Sonntag im Juli 
wird der Loretosonntag gefeiert. 
Auch dieses Jahr kamen Fußwall-
fahrer, welche gemeinsam mit der 
Kirchengemeinde die heilige Mes-
se feierten. Anschließend ließen 
wir das Kirchenfest gemütlich mit 
einem Frühschoppen beim Loreto-
wirt ausklingen.

JuSoLa in Eggersdorf

Der Musikbezirk Weiz veranstaltet 
jedes Jahr ein Jugendsommerlager 
genannt JuSoLa. Diesmal traf man 
sich in Eggersdorf um 3 Tage lang 
gemeinsam zu musizieren. Wie in 
den letzten Jahren kamen Spiel 

und Spaß ebenfalls nicht zu kurz. 
Als Referenten aus unseren Reihen 
waren Kapellmeister Alexander 
Wiedenhofer und Sarah Strobl da-
bei. Unsere Obfrau Lisbeth Oster-
mann unterstützte auch heuer wie-
der das Betreuerteam tatkräftig.

Bundesfeuerwehrjugendbewerb 
Weiz

Ein besonderes Highlight der 
Feuerwehren fand im August mit 
einem Bundesfeuerwehrjugend-
bewerb in Weiz statt. Die Eröff-
nungs- und Schlusszeremonie für 
60 Gruppen aus ganz Österreich 
und Italien wurden musikalisch 
umrahmt mit Beteiligung von 
Blasmusiker der Elin Stadtkapel-
le, der Kameradschaftskapelle und 
aus unseren Reihen.

Ortskapelle
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Ausflug

Am 11. Oktober unternahmen 
wir einen Ausflug. Zunächst be-
sichtigten wir den Baufortschritt 
des neuen Proberaums, bevor wir 
nach Deutschfeistritz fuhren, um 
der Einladung unseres Stabfüh-
rers Markus Perl, auch Obmann 
des Musikvereins Deutschfeistritz, 
zu folgen. Dort nahmen wir am 
Gemeindewandertag teil, wo wir 

herzlich empfangen wurden. 

Der Musikverein Deutschfeistritz 
versorgte alle Wanderer mit eini-
gen Köstlichkeiten. Den Tag lie-
ßen wir beim Heurigen Reiß in Eg-
gersdorf mit einer köstlichen Jause 
ausklingen. 

Vielen Dank Ferdi für die Organi-
sation des Wandertags.

LJ-Fest

Der Maibaum beim Loretowirt ist 
gefallen, Ende August feierte die 
Landjugend Gutenberg das „Bam-
follt“ Fest. Wir beteiligten uns mit 
der musikalischen Begleitung des 
Wortgottesdienstes und unterhiel-
ten danach die Festgäste mit einem 
bunten Frühshoppen für jedermann 
bis das Spektakel des“ Bam-follt“ 
begann. 

Kesseltreffen

Ein Fixpunkt in unserem Musiker-
jahr ist das Kesseltreffen. Dieses 
Mal lud die Trachtenkapelle Flad-
nitz dazu ein. Nach dem offiziellen 
Einmarsch der Musiker im Park, 
wurde während der Begrüßung das 
eindrucksvolle Gemeinschafts-
spiel aller anwesenden Kapellen 
abgehalten. 

Nach den Gästekonzerten aller 
Musikkapellen klang der stim-
mungsvolle Abend mit einem Mu-
siker-Stammtisch aus. 

Zugestellt durch Post.at

ZVR Nr.: 604 112 383

Gasthaus Loretowirt Gasthaus Loretowirt 

STEIRERBALL

Samstag,

24.01.2026
Beginn:

20 Uhr

VVKVVK:: € 5,-
Abendkassa:Abendkassa: € 8,-

Musik:Musik:   Die Oststeirer
mit Polonaise

Mitternachtseinlage  Kellerdisco  Kellerbar  Glückshafen

Bauernbund & Landjugend Gutenberg

 

 

 

Minutes  

22002255    

HHaappppyyCCrraazzyy  
MMiinnuutteess    

2211::4455  UUhhrr  
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Am 05.09.2025 durften wir, die 
Freiwillige Feuerwehr Kleinsem-
mering-Hofstätten, eine groß an-
gelegte Feuerwehrübung beim 
Anwesen Wild, vlg. Mittelmüllner, 
austragen. Gesamt waren über 
100 Einsatzkräfte von den Feuer-
wehren des Abschnittes 01 – Weiz 
anwesend. Die Übungsannahme 
lautete: Wirtschaftsgebäudebrand 
mit Ausbreitung auf einen angren-
zenden Wald.

Drei Feuerwehren, Kleinsem-
mering-Hofstätten, Garrach und 
Landscha, legten von einem be-
nachbarten Teich eine Löschlei-
tung von über 200 Meter, um ein 
Auffangbecken zu befüllen. Von 
diesem Becken wurden zwei Fahr-
zeuge mit Wasser versorgt, welche 
den Innenangriff unter schwerem 
Atemschutz sowie die Brandbe-
kämpfung von außen übernommen 
haben.

Die weiteren Feuerwehren, Weiz, 
Landscha, Etzersdorf, Rollsdorf 
und Hohenkogl legten von einem 
Löschwasserbehälter die Zubring-
leitung zu einem Auffangbecken 
für den Waldbrandtrupp. 

Vom Auffangbecken bis in den 
Wald, gingen die einzelnen Trupps 

mit Löschrucksäcken, um Brand-
herde im Wald unter Kontrolle zu 
bringen.

Wir bedanken uns bei der Familie 
Wild, vlg. Mittelmüllner, dass uns 
dieses Objekt und der Wald für 
eine solche Übung zur Verfügung 
gestellt wurden.

Freiwillige Feuerwehr Kleinsemmering

Kameradschaftsbund
Der ÖKB Gutenberg und die LJ 
Gutenberg möchten sich bei allen 
Helfern und Sponsoren des „Hap-
pel-Kreuzes“ ganz herzlich bedan-
ken. 

Ein besonderer Dank gilt Herrn 
Dipl.-Ing. Josef Krogger für das 
Organisieren des Herrgottes.
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Der heurige Ausflug der Kath. 
Frauenbewegung von Gutenberg 
führte uns auf Einladung von Mi-
chaela Sauseng zu den Lebenswel-
ten der Barmherzigen Brüder in 
Kainbach. 

Dort wurden wir mit Kuchen und 
Kaffee sehr herzlich empfangen, 
bevor uns Michaela mit ihrem 
Team die Lebenswelten und auch 
die dazugehörige Landwirtschaft 
zeigte. 

Im Anschluss daran wurde die Hl. 
Messe gemeinsam mit Bewohnern 
von Kaindorf, anlässlich des 70. 
Jubiläums der KFB Gutenberg ge-
feiert.

Das nächste Highlight war das ge-
meinsame Essen in der Stiftskanti-
ne des Stift Reins und die Führung 
durch das Stift Rein mit seiner Bi-
bliothek. 

Der Abschluss unseres tollen Aus-
flugs fand schließlich beim Lore-
towirt statt. 

Ein Dank an unsere Leiterin der 
KFB Gutenberg, Anni Holzerbau-
er, für die gelungene Organisation 
und den lustigen Ausflug.

Gabi Holzerbauer 

Ausflug der KFB Gutenberg

80 Jahre Frieden in Österreich

Ein beeindruckendes Jubiläum in 
einer Welt, die noch immer von 
Kriegen und Konflikten geprägt 
ist. 

Anlässlich der Kräutersegnung 
zu Mariä Himmelfahrt stand der 
Gottesdienst in unserer Pfarre 
auch im Zeichen der Hoffnung 
– 80 Jahre Frieden in Österreich.  

Zum Gedenken wurde ein Gebet, 
formuliert in der Abtei Einsiedeln 
(CH), ergänzt von Herrn Mag. 
Nell Christian, verlesen. 

80 Jahre Frieden mahnen uns, 
wie wertvoll ein funktionierendes 
Miteinander ist und das es keine 
Selbstverständlichkeit ist. 

Als Zeichen des Dankes hat die 
Katholische Aktion zum heuri-
gen Gedenkjahr eine Postkarte 
gestaltet. Die Bronzefigur „Peace 

Circles“ (Friedenskreise), der Gra-
zer Künstlerin Sabine Pelzmann, 
ist das Motiv dieser Postkarte, 
auf der sich der kurze Text „Zei-
chen der Hoffnung.  Dankbar für 
80 Jahre Frieden in Österreich.“ 
findet. Diese Karten wurden beim  
Gottesdienst aufgelegt und können 
mit einem (Friedens-)Gruß ver-
schickt oder weitergegeben wer-
den. Diese Karten liegen in der 
Pfarrkirche, Loretokapelle sowie 
in der Kerzengrotte zur freien Ent-
nahme auf.

Frieden beginnt im Kleinen: in 
den Beziehungen zwischen den 
Menschen, im Vertrauen in Ge-
sellschaften und Institutionen, im 
respektvollen Umgang mit un-
terschiedlichen Meinungen. Eine 
Gesellschaft muss lernen mit Dif-
ferenzen zu leben, diese auszuhal-
ten und Brücken zu bauen. Damals 
wie heute braucht es Mut zur Aus-
söhnung und Offenheit für andere 
Perspektiven.

Die Kräuterbüschen – die vom 
Pfarrgemeinderat zur Verfügung 
gestellt wurden - konnten mit nach 
Hause genommen werden und gel-
ten als Segenszeichen für Haus 
und Hof. 

 

Kräuterweihe im Zeichen der Hoffnung
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Musikalische 
Gestaltung bei 
Festen und Feiern

Ich bin eine leidenschaftliche und 
erfahrene Hobbysängerin. Mit 
ausdrucksvollem Live-Gesang zu 
professionellen Klavierplaybacks 
gestalte ich die musikalische Um-
rahmung für Hochzeiten, Tau-
fen, Galadinner, Empfänge und 
viele weitere feierliche Anlässe.  

Mein Repertoire ist vielfältig und 
einzigartig und jedes Programm 
kann mit mir individuell zusam-
mengestellt und angepasst werden. 

Bei Interesse bin ich unter der Te-
lefonnummer 0664/53 13 688 und 
der Mailadresse sattler.tanja@
gmx.at erreichbar und freue mich 
über jede Anfrage. 

Eine Information  

des AWV Weiz 

office@awv-weiz.at

awv-weiz.atAWV Infoseiten (Oktober 2025)
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Viele Dinge, die wir im Alltag achtlos wegwerfen, sind in Wahrheit wertvolle Rohstoffe. Papier, Glas, 
Metall oder Kunststoffe – richtig getrennt werden sie zu neuen Produkten und schonen unsere Umwelt 
und unsere Geldbörse.

Denn was oft als „Müll“ bezeichnet wird, ist in Wirk-
lichkeit der Beginn eines neuen Kreislaufs:
• Aus Altpapier entsteht neues Papier,
• aus Glasverpackungen werden neue Flaschen,
• aus alten Dosen entstehen Metallteile für Industrie 

und Haushalt.

Aber das funktioniert nur, wenn Abfälle sauber und 
richtig getrennt gesammelt werden. Falsch ent-
sorgte Wertstoffe landen sonst im Restmüll – und 
dort sind sie verloren.

FALSCHE TRENNUNG KOSTET DOPPELT!
Jede falsch befüllte Mülltonne belastet nicht nur die Umwelt, 
sondern auch die Geldtasche aller Bürger:innen. Denn: Rest- und 
Sperrmüll zählen zu den teuersten Abfallarten in der Entsorgung. 
Ihre Behandlung ist aufwendig, und die Kosten tragen wir alle über 
die Abfallgebühren. Ganz anders sieht es bei Wertstoffen wie 
Alteisen, Altspeiseöl, Verpackungen oder Elektroaltgeräten 
aus: Diese können kostenlos abgegeben und wertvoll wieder-
verwertet werden. Jede richtig sortierte Verpackung trägt dazu bei, 
Ressourcen zu schonen und Kosten zu senken.

Fraktion Menge je Einwohner  
im Bezirk (kg)

Gesamtmenge  
im Bezirk (kg)

gefährliche Abfälle 7 kg 600.527 kg

Elektro-Altgeräte 8 kg 768.807 kg

Bauschutt 40 kg 3.736.760 kg

Biogene Abfälle 109 kg 10.077.696 kg

Altstoffe 135 kg 12.526.412 kg

Verpackungen (Glas, LMVP) 59 kg 5.425.488 kg

Rest- und Sperrmüll 119 kg 10.970.140 kg

weitere 4 kg 325.701 kg

Gesamt: 481 kg
Einwohner:innen: 92.531

Abfallstatistik: Bezirk Weiz 2024
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 TEUER ODER 
WERTVOLL?
Es kommt auf die richtige Trennung an!

Vorlesen ist…
... Freude am Lesen teilen

... Zuwendung

... sich Zeit nehmen

... Vorbild sein

... Vergnügen 

Liebe Eltern, Großeltern und 
Lesefreunde!

In unserer Bücherei erwarten 
euch viele Bücher, die ge-
schaffen sind zum Vorlesen 

und für gemeinsames Lesen 
mit Kindern. Seien es Vorle-
sebücher mit ausgewählten 
Geschichten oder die Vielfalt 
der fantastischen Bilderbü-
cher. 

Vielleicht gibt es zu Hau-
se ein bestimmtes Leseritual 
oder eine vertraute Leseecke. 

Ein besonderes Erlebnis ist 
auch das gemeinsame Schmö-
kern in der Bücherei. Herzlich 
willkommen!

Öffnungszeiten:

jeden Freitag von 16.00 bis 
17.00 Uhr, am ersten Sonntag 
im Monat von 9.30 bis 10.30 
Uhr und während der Schul-
zeit mittwochs von 7.00 bis 
7.45 Uhr.

Bücherei Gutenberg
Lesezeit -  

Die Volksschule  
in der Bücherei. 
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Die Jagdgesellschaft 
Garrach 

wünscht allen 
Grundbesitzerinnen und 

Grundbesitzern 

gesegnete Weihnachten

und

guten Rutsch 2026!

Der Oldies- und  
Cabrioclub Kreuzwirt

wünscht allen  
Mitgliedern und 
Freunden frohe 

Weihnachten und ein 
gutes und gesundes 

neues Jahr.
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Gestalte deine Zukunft mit uns!

Tag der o�enen Tür
16. Jänner 2026

12:00 bis 19:00 Uhr
www.htlweiz.at

Betriebsurlaub: 
 

von 01.01. bis einschließlich 
15.01.2026 gönnen wir uns eine 

Verschnaufpause. 
 

Ab 16.01.2026 sind wir wieder 
in voller Frische für euch da! 

Wir wünschen 
euch und euren Familien 
eine besinnliche Adventzeit, 
frohe Weihnachten und 
einen guten Rutsch ins 
neue Jahr 2026. 

Das Gasthaus LORETOWIRT 
wünscht allen Gästen ein 

frohes Weihnachtsfest und viel 
Glück im Neuen Jahr!



Bauberatung mit 
Franz Hausleitner

Planender Baumeister

Nächste Termine im  
Gemeindeamt:

jew. 16 - 17 Uhr 

• Di., 27.1.2026 
• Di., 24.2.2026 
• Di., 31.3.2026 
• Di., 28.4.2026 
 
Voranmeldung  
erbeten!

Pestalozzigasse 37 
8160 Weiz 
Tel.: 03172 / 25 31 
Fax: 03172 / 25 31 - 25

hausleitner@plan-werkstatt.eu

Meine Leistungen:

• Entwurf 
• Planung 
• Ausschreibung 
• ÖBA 
• BauKG 
• Bauphysik 
• Statik 
• Eingetragener 
  Bausachverständiger 
• 4 ständige Mitarbeiter 
• 2 freie Mitarbeiter
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DAS SCHAFFLER 
VERSPRECHEN

SCHAFFLER
GMBH

Immer im Einsatz für unsere Kunden.  
Die 3. Generation. Ein Unternehmen seit 62 Jahren.

Als Familienbetrieb in 3. Generation bieten wir mit 35 MitarbeiterInnen maßgeschneiderte 
Lösungen – von Großprojekten bis zu kleineren Reparaturen – in der Steiermark und Wien.  
Alles aus einer Hand: Beratung, Planung, Umsetzung – das ist unser Schaffler-Versprechen.

INSTALLATIONS- & 
GEBÄUDETECHNIK

| Planung | Beratung | Installation | Reparatur | Privathaushalte | Gewerbe | Industrie |

HEIZUNG | SANITÄR | LÜFTUNG | KLIMA 

WIR SIND IMMER AUF DER SUCHE NACH NEUEN MITARBEITERN!
KOMM INS TEAM SCHAFFLER

KONTAKT: 
    Frohnleiten   Karl Schaffler  karl@schaffler.at  +43 3126 | 22 540
    Weiz      Patrick Siak   siak@schaffler.at  +43 664 | 881 217 70

SICHERE DIR DEINEN TOP-JOB MIT VIELEN BENEFITS:

Vollzeit, Unbefristete Anstellung, Familiäres Umfeld, Abwechslungsreiche Tätigkeit, Weiterbildungsmöglichkeiten

W
EITERER STANDORT IN

 W
EI

Z

NEU!
LÄRCHENWEG 2-4 8160 WEIZ

  
www.schaffler.at

Bauernbund
Der diesjährige Ausflug des Bau-
ernbundes bot für seine Mitglie-
der, Angehörige und Freunde ein 
abwechslungsreiches Programm. 
Angefangen bei den Schweinzger 
Nudeln, durften wir einiges über 
dessen Familienbetrieb erfahren. 

Nachdem wir dort mit einer 
köstlichen Eierspeise verwöhnt 
wurden, ging es weiter zur Pech-
mann´s alte Ölmühle, wo man auf 
einer Reise von Amerika bis Afri-
ka zahlreiche Tiere, aber auch Old-
timer und Flugzeuge bewundern 
konnte. Nach einem köstlichen 
Mittagessen führte uns unsere 
Fahrt weiter zur Pilzmanufaktur 

im Vulkanland. Dort erhielten wir 
interessante Einblicke in die Pilz-
zucht und durften verschiedene 
selbstgemachte Pilzprodukte ver-
kosten. 

Der ereignisreiche Tag klang 
schließlich beim Buschenschank 
Krones bei einer guten Jause und 
einem gemütlichen Beisammen-
sein stimmungsvoll aus. 

Danke an Obfrau Eveline Ham-
mer für die Organisation des un-
vergesslichen Tages und an unse-
ren Busfahrer Karli Fritsch für die 
sichere und lustige Fahrt.

Am 6. September 2025 
brachten wir den Mai-
baum am Dorfplatz zum 
Fall.

Bei bestem Wetter hat uns 
der Super Eismann eine 
Abkühlung beschert. 

Die Kinder konnten sich 
in der Hupfburg austoben 
und die Erwachsenen fei-
erten den Tag bei Speis 
und Trank. 

Schön, dass hier Traditio-
nen aufrechterhalten wer-
den können!



 
 

	

	
Grüne	Politik	im	Gemeinderat	

• Zur Entlastung des Gemeindebudgets angesichts der aktuell sehr hohen 
Stromkosten (über 5.000 € monatlich) haben wir auf die Notwendigkeit 
hingewiesen, öffentliche Flächen verstärkt für Photovoltaik-Anlagen zu nutzen. 

• Das Mitteilungsblatt „Gutenberg Aktuell“ sollte künftig verstärkt der offiziellen 
Information über Beschlüsse, Termine und Fakten dienen. Hinweise zu 
Veranstaltungen könnten hingegen über die Cities-App oder Flugblätter verbreitet 
werden. 

• Der alte Baumbestand am Dorfplatz ist durch eine starke Bodenverdichtung 
gefährdet. Diese Problematik sollte im Zuge der geplanten Neugestaltung des 
Dorfplatzes behoben werden. 

• Zudem haben wir auf die Wichtigkeit einer regelmäßigeren und fachgerechten Hygienereinigung der TKV 
im ASZ aufmerksam gemacht, da hier gesetzliche Vorgaben einzuhalten sind und Seuchengefahr besteht. 

	
+	Tauschraumtermine:	07.11.	&	05.12.25	+	

	

Wir	unterstützen	euch	gerne	bei	Anliegen	und	freuen	uns	über	eure	Anregungen,	Fragen	und	Mitarbeit:	
Gerald	Konrad:	0664/38	03	276,	Elisabeth	Pichler-Stachl:	0664/23	06	244	und	Gerhard	Pichler:	0664/23	13	431	
Mail:	bigs@gruene.at	

BBüürrggeerriinniittiiaattiivvee  GGuutteennbbeerrgg--SStteennzzeennggrreeiitthh  ((BBIIGGSS))  --  DDiiee  GGrrüünneenn  

Vielen	Dank	für	euren	Besuch	
beim	alljährlichen	Repair	Café	
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FROHE
WEIHNACHTEN
Wir wünschen allen ein friedliches

Fest, erholsame Feiertage und ein

gutes 2026.

Wir wünschen allen ein friedliches

Fest, erholsame Feiertage und ein

gutes 2026.

BGM Vinzenz Mautner,

       
  Vize BGM Christina Winter- da Silva

& die SPÖ Gemeinderät:innen
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25. Jänner 2026
Landwirtscha� skammer-Wahl

stmk.lko.at

Wahlkarte von

13. bis 20. Jänner 2026 

in Ihrem Gemeindeamt 

anfordern!

Nützen auch Sie die 

Briefwahl!

FÜ
R HOF & EIGENTU

M

Sta
rk-m

utig-ve lässlich

Die Wahl findet im  
Mehrzwecksaal  
Gutenberg am 
25.1.2026 von 

8 bis 11 Uhr statt.
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Termine
Restmüllabfuhr

Montag, 5.1.2026    Montag, 2.2.2026    Montag, 2.3.2026    Montag, 13.4.2026 
 

Biomüllabfuhr (auch in * Stockheim)

Freitag, 2.1.2026*		  Freitag, 16.1.2026	 Freitag 30.1.2026* 
Freitag, 13.2.2026		  Freitag, 27.2.2026*	 Freitag, 13.3.2026 
Freitag, 27.3.2026*		  Freitag, 10.4.2026	 Freitag, 24.4.2026* 
 
Gelber Sack

Mittwoch, 4.2.2026	 Mittwoch, 18.3.2026	 Mittwoch, 29.4.2026

Altpapier:

Freitag, 23.1.2026	 Freitag, 6.3.2026		  Freitag, 17.4.2026	

Altstoffsammelzentrum / Bauhof - jeweils von 10 - 17 Uhr

Freitag, 2.1.2026		  Freitag, 6.2.2026		  Freitag, 6.3.2026

Freitag, 3.4.2026		  Freitag, 8.5.2026		  Freitag, 5.6.2026

Öffnungszeiten Bücherei: 

	 Jeden Freitag, von 16.00 – 17.00 Uhr 
	 Jeden 1. Sonntag im Monat, jeweils von 9.30 – 10.30 Uhr

Öffnungszeiten Gemeindeamt Gutenberg

	 Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag von 8.00 – 12.00 Uhr 
	 Dienstag zusätzlich 15.00 – 17.00 Uhr 
 	 Sprechstunde des Bürgermeisters 
	 Mittwoch von 9.00 – 11.00 Uhr

Weihnachtsurlaub von 29.12.2025 bis 5.1.2026

Öffnungszeiten Standesamt und Staatsbürgerschaftsangelegenheiten:

	 Montag von 15.00 – 17.00 Uhr 
 
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 7.03.2026


